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Fehmarnbelt-Querung: 
 

Einstieg in den Ausstieg 
 
 
Zu den Entlassungen bei Femern A/S sagt der verkehrspolitische Sprecher der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Tietze:  
 
Langsam wird den DänInnen das wahre Ausmaß des Risikos der festen Fehmarnbelt-
Querung bewusst. Es wird teurer und langwieriger. Zu oft regierte der „Immer-weiter-so-
Optimismus“, wo eigentlich ein gesunder Realismus angebracht gewesen wäre. Das ist 
bedauerlich für die Entlassenen, aber im Prinzip ist dies der Vorbote für den Einstieg in 
den Ausstieg. 
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